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SCHREIBEN VON STADTSCHREIBER [LUDWIG] HARTMANN AN ALTAMMANN

BEAT II . ZURLAUBEN, ZUG

Hartmann verdankt Zurlaubens Schreiben und hofft , ihn an der



kommenden Tagsatzung in Luzern "*" als Gesandten begrüssen zu dür¬
fen .

Wenn die Altvordern Angehörige anderer Orte mit dem Bürger¬

oder Landrecht geehrt hätten , sei dies bestimmt nur deswegen

geschehen , das gegenseitige Vertrauen zu fördern , nicht aber,

um diesen den Einsitz in politische Aemter zu ermöglichen . So

würden die Luzerner Stadtsatzungen unmissverständlich bestim¬

men , "das ein Burger bei uns des Rhats Empteren etc . nit fähig

sein solle , er sye den ein unser Stat oder Landtschafft erbaren

Heute habe Schwyz mitgeteilt , es werde die nach Bremgarten anbe
räumte Konferenz nicht besuchen . Deshalb habe es auch der hie¬

sige Rat für gut befunden , bis zur nächsten Konferenz von Lu-
3zern keine weiteren Schritte zu unternehmen.

Er finde , man hätte bei der Ausstellung der Abschiede der letz¬

ten Tagsatzung von Baden gegenüber den neugläubigen Orten eine

flexiblere Haltung einnehmen können.

Luzern habe seine Zustimmung gegeben , eine von Uri auf den 10.

September ausgeschriebene Konferenz in Gersau 4 zu besuchen . Es

gelte dort , einige zwischen den beiden Orten schwebende Strei¬

tigkeiten beizulegen.
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